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* Dle Biehung der 2. Mittelelbe- FWaren-Lotterie ju-
gunfien Ded Jugemdhecbergdmertes it wegen bed mod) boce
b Losbeftand:$ auf tag, den 21. Huguft verlegt

worben.
* Huf die in
3 Borf D

Beatiger Nummer erfdlenens Belaantmadueg
er Land ficher ftalt Sadyfen-Anbalt
u Mecfeburg fiber die am 27. Juai 1927 in Reaft tretenden
nenen Peitcagsfihe wetfen wic an diefer Stelle nodh bejonders
biw.  Dabet machew twic alle Acbeitgeber wiederholt darauf
onfmertiom, bie etwa ciidfiimdigen Beitrdge 1 cidtiger Hohe
balb 3u verwemben und die Marlenvermeadung bamn auf dem
Sanfemden 33 bolten.  Geidyicht dies wicht, fo eatftehen bem
Wrbeitgebern Nadyteile, die fie felbft verjchuldew.

* Wite Qirchembitdier. Jm  Jahre 1928 erreicht ba3
ditefte ber Preyicher Rivdjembiter, da3 fm Jahre 1578 am-
gefamgen usb beil durc) dew Deetfitgjiirigen Keieg gelomuren
ift, D3 ehrwiicdige Ultec von 350 Jobuem: Jm Prettin fing
bie: Rivchenbudifithrung 1576/ am, ix Ditben 1579, in Bitter-
felb 1573, tn Delipid) 1547, {n Gilenburg 1548 Das dltefte
Rirdenbud) in der Provisy Sachfen warde ffic die Licde bded
Dorfes Gdersleben (Reeis Samgerhanien) feit 1538 gefithet;
umd {m Freiftaat Anhalt reidht dag ditefle Richembud) in
Rieder bel G:rmeode ing Johr 1539 juritd.

* Widjtige Uemderumg der Poftordnumg. - Infoige einer

wollte, wucbe er vor {hm umgeriffer. Da 8. wur nod) elnen
Wem- befofs, tomnte ev fid) nicyt gewng auc FWehe fepen. - Der
wiitende Balle bearbeifete 8. mit bew Hivmern, warf ihn ia
ble Qaft und trot 1Gn bamw mit dew Fithew, fo dof 8. 'mit
[dweren dufecen urd iwmeren Berlehungen legen blieh. Rurze
Bett ‘mod) bem Usglitd eclog ber  Bedanerndwerte feimen
|dmweren Beclehumgen.

Grifenpainiden, 11 Junt. (Tod bducd) Gadvergiftuug).
Dev gum Pringftbelude bet felmen Verwombdten, Familie Otto
Rey biecfelbft, weilende 32jhrige Neffe Frit Kunze aus Geca,
berlebte die Feiertage in vedht frdflider Stimmung. A8 e
norgend gewedt wucde, madyte fid) beim O:ffuen der  The
ein flavler adgerud) bemertdar, bem Gadhahw fand mam
offen unbd bea RNeffen bereitd leblos vor. Alle Wieberbelehungs-
verfudie wocen vergeblid). Auch die im Nebemzimmes jHlafende
Todyter de8 Derrm Rexp Hatle durd) die ausfirdmenden Gafe
bereitd {dywer. gelittem, boch ift fie bereitd auper Rebendgefalyr.
©8 {ft omjumehmen, baf ber : junge Manm freiwillig durd
Gagvergiftung aud dem Lebew gejdjieden ift, ohue daf trgend-
welde triftigen Gritwde vorlagen.

Gribers, 11. Junt. (Folgenfdwered Autoungliid) Heute
fefih eceiguete fidh Btec eim folgenfdhwered Antounglid. Gin
audmictiger Rcaltmagen fube in bollec Fadret un eine Strafon-
ede.  Dabel verloe der Fiihrer bdie Gewalt itber den Wagen
und. rofte iw eime Menjdengruppe Hiseim. Hiechel wurde ein
4 jifriges . Rind 100D, eim weitered Riud umd eine dltere
Fron fdwer vecleht. Elngelheiten fehlem nod.

Diiben, 11. Jumi.  (Spuclod vevidivunden). - Bon feiner
Qehrjtelle  in Rinted Gictwerel Hot fidh aum erften Pfiwgft-
fetertag fpiit abendd der 17 Jafre alte lfred Lehmann ent.
fermt und ift bi8 Demte midht juctictgefehrt. Er Datte ein
SBor ie mit @b gefumbem  aber micht abgegeben, bid
ble Uaterfdlagung Berouslom. Da3 [deint fi) ber jumge
Momn  zu Hergen genommen g - jaben:  Nody gemadien
Wenfecumgen ift anzusehmen, dafi er fidy etw Leid amgeton Hat.

Hale, 8. Jumi. Durdftedyeceten anf dem Lennawert. Dec
Unterfudyangdeidgter im Holle ift gegemwirty mit der Huf-
hellung vom grofem Ducdftedjereien, die anf dem Leumowert
ber I &, Facbeminduficte bei Mecfeburg veritbt. worben: finb,
beidydftigt. Bisher ift der JuBhaber ber Maler- und Anfteeider-
fiema Sdydmefeld in Leipsig usd eine Komtorifiin be3 Leuna-
weled fiet umd mad) Palle ind Uaterjudungsgefingnis

Yemdecung bec Poftorduung ditfew mur wod) Brizfumfdidg
benult werbew, decen Ubjemdecamgabe fi) emuweder auf ber
Riddjeite befindet oder aunf das linfe Drittel der Borberieite
bejhrdntt bleibt. Umidjldge, ouf bemes der Ubfember itber
Dew obeven Ramd der Bocberfeite amgegeben ift, milfjen bis
aum 1. Oltober aud dem Berlehr gezoges werben und find
nadyher umzuldifiy.

* Geftern beging dec Diefige Reitiport-BVevein bad Feft
feiner Stambactenweibe, u bem fid) eime gamse Wwzalhl bes
freumbeter Bereine eingefunden Hatte. Am Bormittag fdlen
€3, als 0b bas ‘gumze Feft vevegnen follte.  Mittags Meirte
fiy bas Wettec fo onf, daf alle Bevanftaltusgen ohne Uater-
brethiung ducdhgefithet werden fommten. Wic werden in dec
nidften Nammer wod) einmal auf dbas Feft guciicdtonmen.

Bergwig, 9. Jual. (Ve Opfer eimer alten Unfitte)
Rileglidy abemds vermmgificte be 15jihrige Ruct Mitler ausd
Bergwig todlich.  Miillec befond fi) mit mehreren Freumden
per Rad auf bem Wege mad) Paumiglan. Em Loftanto einer
Seipgiger Oelficma fam ait huen votbeigefahren. Die jungen
Seute eltem fih aud Ucbermut an dem Fagen feft. Dabei
tam Mitller 3u Fall uud flilezte mit bem Kopf anf dad Strafien-
pafter. Dec erbeigerufene Arzt Lomnte leider mar xod) dem
Tod feftftellen. — @3 fowm micyt gemug davor gewarnt werbes,
fiy wiihremd des Radfahrens am fahrende FWagen ober Antos

iingen, wie oft ift bierd Unglitd gefdyeh

Wittenberg. Angefdoffen und jdhwer vecleht bat fich
in bev Deegbener Strafe eim jumger Mann mamens Will
Ginide, geb. am 15, Mirz 1908 in BWimmeldburg. Dec
Bidter ded Gleidmer’idyen Stigewerts hocte gegem 11 Uhr eimen
Sdjup follew, ging dem Schall mach umb famd dem jungen
Mann mit einer Schufwunde in der Beuft, bie e fih mit
eimer Heinen Celbftiadepifiole beigebracht Batte, vor. Der
Sdywerverlesite wiurde mad) dewm Panl-Gerhardt Stift gebracht,
wo er hoff barntedec( u3 vorgef Briefen

g gt. ¥ €]
gebt Dervor, Daf ihm Liebedtammer yu der Tat lafit

eingeliefert worben. Die Fivma Shimefeld, weldje feit Jahren
bet bem grofem Neubouten de2 Lenmawerted mit Anficiharbeiten
befchdiftigt 1, Gat viele Humberttaufemd Duadratmeter Anfteid
in Redomumg geftelli, die. fie itberhaupt micht geliefert hot. 3
Domdelt fich um Ml dge. te - Unterfucdhung aieht
wabhrideinli) wod) weitere Rreife.  Dad Leumawert verweigert
in bec Wngelegenbeit jede HAustumft.

Githen.  (Bum Doppelmord bes Sutdbefipers Kiepp und
©ohm).  Ju der furdjtbaren” Bluttat, " #iber die ‘tir  bereits
bevidgtetens, fei mod) gemeldef, boR ber 43jhhrige Sdhriter,
welder bew Mord ausfifrie, der Bruber bded Gutsbefigers
Sdyrdter if, beflen Gut an o3 der Domdme angremst, welder
tm Jahre 1913 feiwen Befiy am dem BVater ded  Ritterguts-
befigers Rlepp su bem omgeblidhen Peetfe vow 80000 Talern
berfonft Bat.  Gim grofer Tell ber Ranfiumme bliet anf
bem Grumdftiice fiehen. Durd) die Inflation wucde Schrdter
Jetmer Rittel beraubt. Gr beamfpruchte mum eime Hihere
Aufwectung,  al8 Klepp 10m zu  jablen. gedachte. Daducch
entftanbden Bwiftigleiten, die ju dlejer jdrediihen Tat filhrten.
Sdyeiter, der i) eimen Ropfftediduf betbradte, wurde jofort
in ba3 Deflamer Amtdgeridtdgefamgnia ftberfithet umd wicd

Bente opevier! werben.

Berlin, 10. Juul. - (Der Befudy  ded L Reihaprafiventen
in ¥nbalt). Der Reideprdfivent wicd am Diendtag, 14. Jumi,
auf @inlabumg bec ambaltiigen Regiecung fidh jum Bejnd
bes Sombed UAnbalt umd der Stadt. Deflau- wady Deffou. be-
geben.  Dev Reidhydpedifident witd am Bormittag tn Defjou

dealt an die Ziglinge s Botsdumiden Buofen
(oormals: iilitdr=) Waifenbaufes!

Grofe Fecien — bas Himgt file eim Rimderher; wie ber
Fanfavenfto eimer Trompete. Grofe Fevien — bdad Deift:
fitnf Wodjen Freiheit, Abftcetfumg der gewobuten Feffeln, Anfs
atmen vou eintdnigem Altagdleben. Andy dev befte und fivebs
famfte Schiller — jo, der am meiften, demn er Rat ba3 befte
Recht bagu — Begritfit Teuchtenben Anges dew Tag, ax dem
fid filc eimew gamsen Sommermonat bie Rlafjentifc Binter
ihm fdliept. Uud die Herelidye Vorfrende! Da will der eine
mit Glterm und Gewiftern ar die See, ber amdere fnm bdie
Berge; wer (donr frith dle Heimat verloffen mufite, well fie
ihm bie ndtigen Bilbungdmdglicdhieiten micht bot, der darf ind
liebe Batechousd siehew, uud dem RKind der Srofftadt wintt
efu ldmgerer, fidrlender Anfemthalt im dDem matucverbumbenenw,
gefunben Verhiltmiffen bed Lamdlebens, bag bem in ber Steine
wiifte bleidyfiichtig geworbenen Rinde Sonme in Hery und Eljen
in3 Blut fpendet. Aud) die Aermften Haben Heutsutage Aud«
fidt auf foldye @ g: Fevtent und Berfcyidung bume
Delfende Bereinne forgen file fie, weun nidht Berwamdte umd
Freunde fidh ihrec anmehmen.

Wber wie wird e3 mit bemew, die lfetw Baterhousz umd
feime Berwandien Badem, filv die feime Fecientolonte da i
und feim Bevein forgt, und Demem dod) gerade eime Fevienret
am meiften 3u gdnmer wice, weil fie, o't jdon von frithefter
Sindheit auf, jahraus jahrein nuc die Manern ifrer Anftalt
tennen? J§ meime bie Bogliage ber Waifembiiufer, berem
Biiter filr dad Vaterlamd thr Qebem geopfert habem, umd die
jum Tell aud) leine Matter unbd lfeimerlet Angehirige befipen.
350 Ruaber uvd 50 MidGen im Alter vou 6 bis 14 Jahren
beherbergt dag Potsbamjde Grofe (vormald: Militde-) Watfeno
Baus, - Gewif, e38 wicd mit allen Mitteln dafitc gejorgt, daf
thmen fite Leib uub Seele alles geboten wirh, was fie branden,
aud) jebe erfdwinglige Freube uud Anregumg; aber wemn
bomn bie Gcofen Fertem fommen und der grbfeve, glitcicdgeve
Teil vor iGmen geht fingemd umb jubelsd ouf die Reife, danm
fallt dody eim tiefer Schattew im dad Hecy dec Juriictbleibenden,
unbd fie feafzen: ,J@ babe ntemaud, der mid) Haben wil1¥
Ju frithecen Feitem, al2 die alte Hobemgoluftiftung mody fber
ihve eigemen Wittel verfitgte, mit bDewen toxiglige Huld umd
Chriftenlisbe fie fo teid) bedadyt fatte, war e amderd: Da
toanten wic bie Echolungdbediicitigen mad) Nocbecney umd
Swinemilude jhicen — die Jaflotion hat umfer Hous arm
gemadit. @bt 8 im (ieben, weiten Deutihen Baterlamd, auf
den Dicfern und Sutahifem oder in Heimen Landftidten midt
Titcen, die fi) freundlid) auftun? Gewif, umfece Lamdwicte
haben [djwer 3u rimgen wad werden von Stemern und anderen
Saften dhfer erbritdt. ¥bec das, was umfere juc Anfpruds-
[ofiglelt erzgemen Simbec brauchen: frijhe Ruft, gefunde Loft
uud fremmdlihe Hergen — bod flellt ju filc dem Gutsbefiger
und Aderbiicger feive oder igfts Teine
geldlihe Beloftung dar.

Jn fritheren Jahrem Hat unfere Bitte um Anfmahme uns
fevec Rinder al3 Fertemgiifte vielfad) fremudlichen BWiedechall
gefumben, fo baff wic bem groften Teil dever, die fomft Hitten
Diecbleiben milffes, nnterbrimgen fommten; wicd 3 -biedmal
ebenfo fein? Bic witcben danm muc foiche Hierbehalten, deven
Aufuahme . wic wegen torpeclidher ober moralijdher Bedenten
uienanden gumnten {damen; bemen famm danm aber mandge
Teeude beveifet wecdem, filc bie el eimer grifeven Sabl Jue
vijbleibender bie tmappes MMittel micht ausceiden twitvden.
Unfee Rimder diicfem & allg. al8 wohlerzogen und bejdheiden
begeichnet weeden und flellen fih willig yu threm Reliften ame
gemeffexen Hilfsleifturgen jur BVerfilgung.  Uad im {tbcigen:
Matth 18. 51

Freundlide Anerbietungen werbem am die , Diveltton Dhed
Potsdamiden Grofen Woifenoufed” su Potddam ecbetew.

eintveffen, jumddyft dec Reglerumg, bamw bder b Itung
feimen Befud) abftatten und anfdliehend bew Ghremfriedhof
befudjen, wo er am Ghremmal ded Fitegerhouptmanns Boslte
uud am @hreamal bev im Welttciege gefallenen eimen Rramy
nieberlegen wird. Wm fpiteren Vormittag wirh ber Reidhs-
préfivent dle Gemdldegalerie und bie faatliGen Sammiungen
m *Balaid Reima benchem, domm am eimem von ber Regierung

Piefierity, 9. Juml. Am Doamerdtag badete der im der
Mitte bec 30er- Jahre ftehende Hrbeiter Briner aus Piefteriy
in bec freiew @lbe. Briuer, der Hergleidemd ift, erlitt elnen
Sdywideanfall und founte nur mit Mithe von axderen badenden
Perfonen gerettet werdem.  Gleichmwohl ging er am Freitag
nadymittag abermol3 in3 Wafjer uater Bemerlungen, die er-
fentten (iefiew, bof ihm die Gefbelichleit feimes Hersleid

gegeb: Frithtid Wihread des Nadymittaps
witd der Reidhsprdfident eimen Ansflug mad) ScHiof umd
Pact Woeliy und Schlof Dcamienboum mutermehmen.  Fite
bew Abend ift ein giiferer Empfong in Dem Galerierd:

be3 Palais Reina vorgefehen, an dem die Spien ber Reichs-
und Sandesbehdrden fjowie die fiihrendem Perionlichleiten des
politiiden, wictidoftlides und geiftigen Lebens bed Lambdes

belount war. @3 wiihete nidt lomge, da ftieh Brdumer Hilfes
tufe aud, und ehe mam ihm beifpringen fonate, war e im dem
Fluten der Elbe veridhwunder. Dec Vorgang follte fitv Ledinte
lidge babende Perfonen eiae ernfte Warnnug fein.

Seyda.  (Bom wittenden Bullen getdtet) AR der Ein-
wobner Wilhelm Jéper feinen Bullen aus dem Stall Holen

Anpalt Jm Loufe der Nacgt wird fih damn der
Reicheprdfident wiedec wady Beclin juriidoegeben
Wiefenburg, 8. Junt. Cime Fean in Schollene Haite in
ihrem Blumengavten eiwe Blume, die fie nicht tamnte. - Die
Feau glaubte, e8 fei die Sdwarywurzel, bad beritfmte Gritn-
fatter fitc die Sdw:ine. Sie gab bad Rrout den SHweinen
n$ Futter. ¥Um amdeen Worgen Hotten bie Schweine midyt

gefreffem, alle bret wares trant. - Spiiter veceabeten 3wel, bas
britte Bofft mom am Qebew ju echolten. Jeht Bat e3 fich
Decausgeftellt, baf 8 fig um bem ,fllegemben Fingechut”
Hambdelt,

Bad Hargburg, 3. Jumi. Die Reididpoft unternahm
biefer Tage Probefahrtem bucd) dem Havy mit eimem wewen
Antosus-Modell.  Der neme Wagen enthiit jrvei itberetnander
liegende Gtagen, beven obeve dem Reifenden eime gute Anzficyt
itber bas Geldinde bietet. WAuch dad obece Stocwert ift gededt.
Gin Teil bes unmteren Stodwerted dlemt zuc Anfuahme bed
Grpiids bec Fahrgdite wad der Poftidde.

Dingelftadt, 3, Just. Dié Sehmjudyt eines Rindes,  Cin
fedsidheiges. Rind, bas mit feimemr Bater, der Wertmeifer in
eier Fabril ift, von Bideaciede nad) Effelder verjogen war,
entfernte jid) mocgens betmlicy: von bem Gltern umd . fandhte
fm Saufe ded Taged bet bem alten Spielgemoffen ouf. E3
batte aus Sehuiudt bew mehr ald zehw Kiloneter weiten Weg
ither Qamd jucitdgelegt und mechvitcdigecweife fih aud su-
vedytgefumben.

Foctieung auf der 4. Seite.




Der Wettlauf nady Pefing.

o0 ANmihlich liiftet i) der Sehleier, ber iiber den leks
ten feltjamen Cnimidlungen ber Dinge in China lag. Die
Gerdidte pon bem Anerbieten des bisherigen Beherrjders
ver Mandjdurei und des dinefijhen Nordens, Tjdhang-Tjo-
Qin, an den Fiihrer der fiegreiden Nanting-Armee, Tidhang-
Rai-Tidel, mit ihm eine Entente eingugehen, zeigt
deutlith, wohin die Eniwidlung jtrebt. Man darf es als
nabegu ausgejdlofjen betradjten, daf Tihang-Rai-Tdet es
rigtieren wiitbe, mit Tjdang-Tfo-Lin eine ernjthajte und
iiber ben 3wed augenblidlicher Uftionen hinausgehende
Bindung einjugehen, Unbererjeits wird es Tjdang:Kais
Tide! vielleid)t ratjam _erjdeinen, durd) ein vorldujiges
RKompromif feine Lage fiir die nadyjte Jeit su jtabilijieren.

Daf jolde Borfidht unter Umjtdnden iaebt wohl am
Plae jein fonnte, ergibt fidh aus der giemlid) einleudiens
ben Darftellung der Lage, die der Sdanghaier Beridyts
erjtatter bes ,Daily Telegraph“ gibt, Cr jdreidt: ,Die
augenblidlide Gituation ift einjigartig in der djinefijden
Gejdjichte. Jwei Armeen Haben Jich voriibergehend gur Ats
tion gegen einen gemeinjamen Gegner geeinigl. Jphre Re-

ierungen find gefdworene Feinbde mit vollig vets
?dyiebenen polififjen Jielen. Die beiderjeitigen Otreit=
madte riiden, gejtiigt auf parallel Iaufende Eijenbahns
linien, auf ein gemeinjames §ie1 unter einem gemeinjamen
Oberbefehlshaber, dem General Galen, vor. Die Lage
dhnelt derjenigen zweier Sdnellziige, die, mit Hodexrplos
fiblem Material belaben, auf jwei Sdhienenpaaren neben-
einander herfahren, bie jwar voretft nod) einanber parallel
Taufen, jdlieplih aber zujammenjiihren. Das Ergebnis
wird vorausfichtlichy eine ?ﬁrdnerri@e Gxplofion Jein, jdlim:=
met_als China fie je guvor fennengelernt hat.”

Die tatjddlide Situation ijt in diefem Bilbe wohl iem-
i) ridtig dargeftellt. Nur wird fidh fragen, ob es wirts
lih gum Bujammenftof fommen wird, oder ob nidit der
eine pon biejen beiden Jiigen den anberen iiberfholen und
por ihm jenen verhiangnisvollen Punit paffieren wird, der
niad) Anfidht des Eetid)fet?ﬂﬁets bes ,Daily Telegraph™
sum GHauplaf einer Katajtrophe bejtimmt ijt. Man darf
jum mindejten mit ber Miglidhfeit, ja mit der Wahr|deine
lidhfeit tedhnen, dafp Tidang-RKai-T[def Ddie
Hanfauet Armee um einige Qangen [dlas
gen mitrd,

Dag man in Mosfau mit einer jolden, fiir den tuj:
fijhen Cinflufy in Siibdjina einigermafen verhingnisvollen
Cnimidlung bereits zu rednen begonnen hat, ijt belannt
und witd von Tag gu Tag flarer durd) die BVerjdhdrfung
bes Jmwiftes innerhalb der tuffijhen Kommunijtijhen Par-
tef, det — wie man weif — bereits bis gu dem Bejdlup
bes Mosfauer KRomitees der Rommunijtijdhen Partei ge-
biehen ift, dburd einen entjprechenden Antrag an das Jen:
tralfomitee Trohfi und Sinowjew aus dem Jentralfomitee
und det Partei auspuidliegen, Diefer Anirag will —
nebent gnderen innerpolitijhen Gefihtspuntien — gum
Ausdtud bringen, dak Rupland fidh von aftiven Cins
griffen in bie Cnimidlung der Dinge in China
ferngubalten entidlofjen fei. Die eingige Referve
Mostaus bleibt dann nur nod) die Armee des Generals
ge:m:ﬂussjﬁang, der im gegebenen Augenblidt die Rolle des

iingleins an der QBageI[ ielen gu fonnen glaubt.

Wie weit ihm das gelingen wird, ijt vorldufig unents
jheidbar. Geiner ungweifelhajten militdrijdhen Uebers
TegenDeit fteht die Tatjadhe gegeniiber, dah der BVormarjdh
ber Gilbarmeen fidh) viel weniger auf iﬁte rein militarijden
Qualitdten Jﬁigt, als oielmehr auf die forgfaltige
und gielbemufte Propaganbda, dant deren die
Bepilferung aud) der nordliden Provingen die fiiddjines

iden Truppen als bie Befreier begriiht, mihrend unters
tiedslos die Truppen aller an ben Kiampfen der friiferen
Jahre beteiligten Generdle, aljo aud) Feng-Pu-Hliangs,
als die Henler des Bolfes angejehen werden.

Diefe Stimmung tidytet i) natiirlid) aud) gegen T)dhange
Tfo-Lin und feine Truppen, und es ijt begeidhnend, dap
Japan bereits angejangen Hat, feine langjdhrigen, auj
gropaiigigiten finaniellen Suwendungen aujgebauten Bes
siehungen su Tidhang-T[o-Qin gu liquidieren. Dafiir geugen
die Anwefenheit japanijder Unterhiandler in Nanfing und
die DHartnddigen Geriifjfe fiber einen Jwijt jwijden
Tihang-Tfo-Lin und einigen feiner Unterjuhrern, der bes
reits bahin geiﬁ%xt Haben }oﬂ, baf ber Gouverneur der
mandidutiiden Prooing Holungtiang, Wu-TiGun-Sdeng,

SehenbhHof.
1) Bon Theodor Stormt, 2
@ &

§rau  Benediftes Junge mar  in  den  lebten
Nabren immet [ddrfer und fpiiger gewotden; Ddas

Liffelband au  SKammer und Reller hielt fie fo felt
in ihren mageren Fingern, daf felbjt Herr Hennide es iht
nidt au entreifen wagte; aber aud) ihre Badenfnoden
traten fpif hervor, der Strom ifrer Rede wurde oft durd)
bumpfes Hilfteln unterbroden, und es idien nnoermeiblig-,
ME aum niditen Friihjahr nur nody ein gefpenitiger Na
hall ibres wirtidaftliden Waltens auf Trepp’ und Gingen
bas Gefinbe [hreden wetbe. Herr Hennide aber fah daraus
bas RKrdutlein ,Hoffnung griinen; er wollte dann das
RKind, das einjige, das ihm im Ginne lag, nad) Redyt und
Drdnung gu dem feinen maden; mit ihr allein wollte er
bann auf ?einem neuen Gigen haufen, und fpiter jollte fie
feine @tbin fein; bie beiden Fiidhie modyten fih auf ihrem
miittetliden Gute nihren. Sdon jeht hHatte er wegen des
erfordetlihen Gnadenbriefes bei des Herzogs ﬁun%eez 0OTs
gefragt und aud) hieriiber, wie er meinte, fiir ben eins
tretenden ?nﬂ einen guten Jufprud) mitbefommen.

Auf halbem Wege war Herr Hennide bei einem Nadbar
sum weiten Plorgenimbif eingefehrt. ,Was bringft du,
Henne?” frug ihn diefer; ,bein jhmwarzes Antlif Teudytet
wie bie gute Jeit!”™ und babei fdhentte er ihm von nenem
in das weite Glas. Herr Hennide trant; aber er war nidht
ber Mann, feine Gebanfen beim Weine gu verraten. Er
wollte freilid) plaudern, aber anderswo.

Frohlid nidend dhwang er jidh in den Sattel; und immer
{dneller ging der Ritt, voriiber an Frau Benediftes Haus,
odann au? der Gtrage fort nad) Cefenhof. UAls er an die
fhmale Holzbriide fam, fheute das Pferd und wollte nidht
meht dormdrts; aber der Reiter driidtte ihm die [dhatfen
Sporen in bie Weiden, daf es mit donnerndem Hufidlag
Siniiberflog;-oben aus den Cidenwipfeln fuhr trddgend eine
Shar pon [dwarzen Kriben, die feit Junfer Detlevs Forts
gang dort Befi genommen Hattens

Binter Deni Der grogeré Teil B mandidurijden Armech
{tef)en Joll, und der ginalih unter japanijdem Cinfluf
tehende Pang-Pu-Ting fih gegen Tidang-Tlo-Lin und fiir
Tibang-Kai-Tidet entjdieden Hhaben. Eine jolhe Cretwid:
Tung wire ein bedeutjamer Crfolg fiir Japans Afpira:
tionen auf feine didjurijhen Interelfenjphiren einer:
lqts und feine allgemeinen Snterefien in China anderer:
eits. Es mire gugleid ein Criolg Japans gegen bdie {ibri:
gen Bertragsmadite und wiitde endlidh eine neue Ctappe
in bem Kampf wijden Japan und Rupland um die Pra:
ponbderans in der Mandidhurei bedeuten,

Retordleifiungen.

$at ber ChamberlinsFlug politijde Wirfung
Bor
Ridard Storron. N
Der amerifanijde Flieger Chamber [in hat in einer
unvergleidlid) jtrapagidjen und unbejdreiblich Fiihnen

ahrt bie Taujende von RKilometern, die Neuyorfund

erlin trennen, guriidgelegt. Dreiundviergig Stunden
faB er mit feinem Begleiter in ber biirftig ausgejtatteten
Rajiite feines Apparates. Ein Halber Tag, eine Nadyt,
wieder ein Tag und wieder eine Nadyt vergingen, bis bas
3iel der Wiinjde niber fam, Cine unerhorte Spannung
Dielt bie beiden in Atem, und fajt modyte man es nidt ;ur
mﬁglidgml)allen, daf menjdhlide Korperfraft und menjd
lidger Wille ein fold) grandiojes Wagnis bis ?um Cnbde
durdjgufiihren imftande Jind. Und dod) ijt es geglidt. Der
Glieger Qinbdbergh ift befiegt. Faft fiinfhundert Kilometer
mehz haben eine beiden Konfurrenten herausgeholt. Wies
der jubelt die Welt auf, wieber umbraujen gwei fihne
Piloten ungeahnte Beifallsjtiivme. Nidht blok, weil fie in
einem anderen Land jih) das Jiel gefelt Haben, nidt BIotg,
weil fie einen neuen Reford gejdlagen Haben, mehr nod),
weil Jie Jeit und Raum nod) ftarfer fomprimiert und ebens
jalls Bilferhergen nibhergebradt Haben.

Refordleijtungen find Charafterijtifa bes Sports.
Dadurd, dak fie ein Wetteifern der bejten Sporisleute aller
RNationen sur BVorausjeung Haben und dem Gieyer die
uneingejdrantie BVewunderung aller guteil werben lafjen,
find fie pglferverbindendeClemente, und man
darf fagen, daf fie Jtdrfer auf die Piyde ber verjdiedenen
Bilter wirfen als alle Kongrefje und Konjerengen. Man
braudt fidh nur gu erinnern, welde BVerbriiderungsjzenen
ber Qandung Qindberghs in Paris gejolgt find. Gerade
im Falle Rindbergh fonnte man jehen, wie BLolf jum BVolf
fi) fand, wie mande Differeny jtilljhmweigend verjdjmand,
wie alle Frangofen und Amerifaner |id) als Glieder einer
Gemeinjdaft ?iil)ﬂen und wie aud bie fremden Bolfer, die
das_Ereignis nur mit ifrem Jniereffe begleiten fonnten,
in ben Gtrom ber allgemeinen Sympathie Hineinglitten
und mitiwammen,

Der Gport als vblferverbindendes Mittel ift eine Crs
tungenjdait der Tednif. RNur duzd fie it es miglic
geworden, b i e Berbindungen in o furger Jeit hergujtellen,
Ddie notwendig find, um Beriihrungen und internationale
[potlidhe Greignifle [tattfinden gu laflen. AL das ijt ein
Phianomen ber neueften Jeit, und man braudt nidt allu

rofjer Optimijt gu jein, um nozausﬂug&ben, ba% Ddiefes

Hanomen bdaju beifragen wird, den enjdheitss
gedanten den Bilfern Jtirfer jum Bewuptfein ju brin-
gen und Grengen und Gegenjibe su verwijden.

Audy der Flug Chamberlins na:? Berlin Hat
[dhon jeht den freundidajtliden Begiehungen,
die Pmtd;en den Vereinigten SGtaaten und bem
deutjdien Bolfe [id) in den lehten Jahren angebahnt Haben,
eine ftarfe DWertiejung gegeben. ie anbers fonnte man
den Derglidien Ton fonjt beufen, ber aus ben Begriijungs:
und Ghidwunjditelegramnien [pridt, die fiber den Ogean

in- und Dherflattern? Der marme Empfang, der den
eiden Ogeaniiberwindern juteil geworden ift, und bdie
enlt)uﬁu[tx%d)e Begeijterung, mit ber [ie allenthalben emp:
fangen worden jind, witd das amerifanifde Bolf ficdher mit
Stolg und Danfbarfeit erfiillen. In Deutfdland bas
gegen wird man die Tatjade, baf Berlin das 3iel ber
etben. Piloten war — es hitle ja nutg’( Rom oder eine
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anbere Stadt fein fonnen —, als ein Jeiden bder Syms
gaﬂm werten miifjen, das von briiben, iiberm grofen Teidy
er, unts gegeben worden ijt.

€s ijt nod) nidht allau lange fer, dak die Fahrt eines
aeppelinsﬁu?tmifhs unter bder Fiihrung Dr.

Fur mit WMiihe bradte Herr Hennide fein Plerd 3uim
Stehen; dbann rief er ,Heilwig! Heilwig!“ nad) dem Hauje
1. Und als fie fam und jogernd niber trat, ergriff er ié;re
%rmb und 3og das eridredte Widdden hart bis an die Hu.
gi feines untubig jtampfenden Rierbes. Geine |dHwaren

ugen gldngten in dbem von Wein und wilden Hoffnungen
geroteten Antli, und wdhrend fie wie betdubt ju ihm em-
%nrian, iiberfdiittete er fie mit dunflen und vermorrenmen

ndeutungen feiner Jufunftstraume. ,Geduld nur Heil-
wig!* rief er. ,Nidht mehr im Unterbau; dba droben in den
gtopen Stuben follft du wohnen; die Toten fommen nidht
wicder; aber die dbummen Bilder jollen fort; id) will die
begrabenen  Augen niht mehr um  midh ben!“
Dann ploglid) rif er das Pferd Herum und jagte fort, fo
wie et eben gefommen war.

Cine Weile ftarrte ihm das fdlante Midden nad); dbann
goi) fie ins Haus surid und warf fid) weinend zu den

figen der Halbblinden Greifin. Tur eines aus den wiiften
§ieben ihres Paten Bhatte fie herausgehsrt; ihr war, ais
Habe er ihr guntet Detlens Tod vertiinden wollen.

Aber bie Gropmutter ftrid) ihr die [dwargen Ladden von
der Stirn.. ,Sei tubig, Heilwig,” Iprad) fie; ,der Stieglit
hat nod) nidt gefungen!*

Und als Heilwig meinte: ,Gromutter, hier fingen feine
Bigel mehr; die ldmmt;en Rrafhen Haben fie alle ja ger-
riffen,” ba erhob die Greifin ihren Finger, als wolle fie oben
nad) dem Gaale weifen: ,Den einen nidt, Heilwig, den
einen nidt; der ift fein Futter fiir die Krdhen!”

Nidt lange danad), an einem Sonntagnadymittage, als
eben Frau Benedifte ein jelbjtgebrautes RKrdutertranticin
um Kiihlen in das offene Fenjter ftellte, ift auf dem Hofe
ort ein Reiter von einem den abgeftiegen. Cr ift nod
jung gemefen, aber in einer Tradt, wie man fie einige
Sahre friiher, da die Parifer Doben nod nidht die Herr:
jhaft gewonnen hatten, in Hamburg oder Liibed an den
pornehmeren Raufleuten hatte fehen fonnen, die aber aus:
wirts in den deutidhen Handelspliken aud) derzeit nod) im

wange fein modte. Der volle, blonde Bart flof Tang
berab auf einen bunfeln, mit Marderpelz verbramien

Gdeners iiber den Ogean Hiiben und driiben unbejdhreibs
lichen Jubel auslijte, und man bdiirjte nody nidt vergeffen
haben, weld) ungeheure Bropagandawirfung jiir die deutjde
Gadye jenes Ereignis hatte, Nun wiederholt fid) das in
umgefehrter Weije. Ohne dbap man [olden Dingen und
ben daraus [pontan entjtehenden Gefiihlswallungen allyu
tofe Bedeutung beiulegen braudyt, ijt aber m&r{% tein
AWort dariiber gu verlieren, daf bei andauernder Wieder-
holung jolder Vorfommnifje dod) ein jtdrferes Interefjes
aneinander-nehmen bei den BVilfern fid) geltend madt und
dah mandper politijhe Gegenjaf in einer folden Atmo:
[phdre nidyt ju_tragijdy genomimen werben diirfte, wie bas
au Jeiten der Fall war, in benen man nod) nidt viel von
einanber wufBte und in demen nur die Diplomaten die
Miffion hatten, die Verbindung jwijden den Nationen aujs
techt gu et?qnen. Durd) dieje |portliden Creigniffe foms
men aud) die BoIfer felbjt einander nifer und lernen
fid) gegenfeitig fennen. Man darf darum Boffen, daf es
die RKabinette in Jufunft aus diejem Grunde nidit mehr
Jo leidht haben werben, eine fonterfarierende Politif su
freiben. Reid)t werden fie es aber bagegen haben, wenn
fie guten Willens find und ben Drang der BVilfer gueins
ander unterftiigen.

Der Sonflite Albanien-Fugoflatvien,

In Belgrader KRrei]en betradtet man den newen
Konflitt swijden Albanien und Jugojlawien als jiems
Lid) ernjt. Ntan xc,:t aber verjdiedentlich der Anfidht, bah
ein jold) [droffer Sdritt, wie es ber Abbrud) ber diplo
matijden Begtehungen ijt, nidGt ndtig war.

Bon frangojijdher Seite find Befjtrebungen im
Gange, um den Konflitt auj giitlidhe MWeife beizulegen.
€s wird betont, dah Ulbanien den in Durazzo BVerhafteten
freigeben und die Dofumente an die jugojflawijde
Regierung mit den iibliden CntjHuldigungen juriid.
geben folle. ud) England joll einen huliden SHritt
beabjidtigen. Man legt jedod) bei allen Betradtungen ber
Rage grofies Gewidit auf die Frage, ob Ftalien fidh
tatjidlid neutral verhalten wolle, Wenn Jtalien, fo wird
ausgefiihet, fidh fiiv Wbanien cinjefen wiirde, dann wiirde
ber Streit eine Berjddriung erfahrenm, deven Folgen
nod) nidit abjujehen feien.

Bon ber amtliden italienifden Teles

raphensAgentur , Stefanie’ wird gu dem Konfliet

edod) mitgeteilt, bah biefe Gtreitfrage den Paft von
Tizana nidt bertifre und darum fein U nlaf beftinbe.
irgendmwie aftin einauateifen.

Fteues aus aller IWelt,

3 iinf Raphthagruben in Brand, Bei Moteni im
rumanijden Petroleumgebiet gerieten fiinf Naphthagruben
in Brand. Das Feuer griff mit jolder Shnelligteit um fid,
daf 17 Arbeiter fidh nicdht mehr retten Fonnten und in den
Slammen umfamen,

3 Reue Gebiete vom Mijfifiippi iiberflutet. Wie aus
Neunor? beridytet wird, Hat der Miffijfippi in Arfanjas
erneut weite Gebiete iiberflutet. Das Unterftiigungsmwert
liegt in den Hinden Hoovers, der Hilfe fiir 15 bis 20 000
Obbadjlofe angeforbert hat. Das gleide Gebiet war be-
reits von einer eberjdywemmungstatajtrophe im April
Deimgefudt, und der Schaden ift erft filrslid) wieder nots
bdiirftig befeitigt morden.

3 Cin deutiGer Dampfer im Sturm. Der deutjfe
Dampfer ,Greif“ traf in Falmouth %(Englanb) ein. Das
Sdiff war untermegs von Gtiirmen [Hwer mitgenammen
morden und Hatte an Badbord und Steuerbord erfheblicy
%emtcn. Die Rettungsboote und die an Bord befindliden

ollen fowie Reeling und BVerjteifungen wurden jdhmwer bes
Jhidigt. 3Jwei Mann find mihrend des Sturmes iiber
Botd gejdhwemmt worben und ertrunfen.

3+ Brandlatajirophe in einem Bethaus. Jn cinem
Bethaus in Metfa, wo etwa 600 Gliubige gerade jur Ans
dad)t perjammelt waren, entftand ploglid) ein Brand. Es
war nid)t allen Betenden moglid), fid) nod) rechigeitig in
Sidjerheit gu bringen. 20 Perjonen find verbrannt,

# Cin Tauder durd) Nadliffigleit ums Keben ges
Tommen. In der Bucht von Fiume hat man cinen Tauder,
ber in einer Tiefe von 57 Metern die gur Hebung eiies
Torpedos erforderlichen Arbeiten ausfiihren Jolite, aus Ber-

Diantel, an weldem das Halstud) von weien Linnen mit
goldener Gpange feEgebefiet war; bagegen eridien unter
bem breiten Rand des Hutes das Haupthaar fo fury ges
fdoren, wie es nur immer Frau Benedifte einft bem fleis
nen Junfer Detlen jugedadht haben modte.

Als er fein Pferd einem herbeigerufenen Jungen fibers
eben hatte und nun die Freitreppe jum Haufe Hinaufs
?d}:m wurden in einem Leibgurt unter jeinem Mantel ein
aqt iﬁiitolen fidhtbaz, deren Sdliffer nad) der neueften Er.
indbung und auferdem von befonders funjtooller Arbeit
3u fein Ff)ienen.

In hoflichen, aber fnappen Worten frug er die auf dem
Flur ihm entgegentretende Sdlopfrau nad) ihrem Ehe-

ten undb wurdbe von bdiefer, wihrend ihre %gen eine
ehende Muftetung an ihm vollogen, in das Oberhaus
hinaufgemiefen.

Droben, in einem jonjt nidht benusten Jimmer, jag Here
Hennide jdon feit dem friihen PViorgen redmend und vers
gleidend iiber den alten Papieren von Cefenhof; in ber
einen Hand bdie Feder, in ber andern ben grofen feltfam
geformten Doppelidliifiel, der dort alle Tiiren offnete und
|dlok. Cben (tiite er den Kopf, um pon der ungemohnten.
Arbeit ausguruben, und ftarrte mit heiterm Antlig in dem:
obenRaum, der aufer ein paar wurmitidigenArdividrin=
fen feine Ausftattung an den getiindten Wiinden aufjus
weifen hatte. Sn feinen Gebanfen modyte er jwei Griber
vor i)y fehen; auj bem fdweren Qeidenjtein bes einen
eine hagere Frauengeftalt mit feftaefdloffenen Handen und
bariiber den Namen ,Benedifte eingemeifelt; das andere
ohne Namen, fern iiberm Ogean, unfindbar von fremdem
RKraut und Ranfen iiberwudert. Da podite es an die Tiir,
und als er, auffahrend, Willfom t gerufen Batte,
trat der Frembde ju ihm ein.

Frau Benedifte war unten an dem Treppenaujgang fes
hengeblieben; aber fie miihte fid) vergebens, ju erhorden,
was droben Binter der didtveridlofienen Kiir verhanbdelt
wurde. Cinmal freilid) war ein Gerdufd), als wiitde cin
[dmwerer Stubl erfdiittert, mie wenn etwa bdie ehne von
unfiderer Hand umtlammert wiirde,

(Fort]. folat.)




lebent anftait dét guliffigen 15 Minufert 37 Mindten uniet
Waijer gelaffen. Die Aufholung, die nad den BVoridriften
eine Gtunde benbtigen foll, mutbe dann in 15 Mimuten
vorgenommen.  Qeider macfy!e diele Mafnahme die Nad-
ldfjigleit nidht wieder gut, denn der ungliidlide Tauder
erteidyte jterbend die Oberflide. Die Mannjdajt des Be=
gleitidiffes murde verBaftef.

H# Gin Mot fahrer auf den einer Kub.
Bet St. Ctienne in Frantreid) verjudhte ein Motorrabfahrer,
durdy eine Herde gu fahren. Er wurde jamt feiner Ma-
[thine von einer Kul auf bie Hirner genommen und gegen
einen Baum gejdhleudert. Der Fahrer blieh tot liegen.

4 Wieder jwei Opfer ber BVerge. Im Grofglodner:
Gebiet nahe bem Reffeltor wurden gwei unbefannte Tous
tijten, eine Dame und ein Herr, erfroren auigefunden.

F& Bwei Berliner in der Shmweiz todlid) verungliidt,
Wihrend ber Pfingjtjeiertage it ein Verliner Ehepaar
Dbei ber Bejteigung des Siintis todlidh verungliidt.

4 Sujttazameter in Cngland. Nad) einer Meldun
aus Qondon finnen jeht IJweifiger-Luittarameter na
jedbem Ott it Grogbritannien und dbem RKontinent gemietet
werden ju dem herabgejehten Fahrpreis von einem Sdils
ling pro Weile,

+ Prag regijiriert cin jhweres Crdbeben. Die Appa:
tate ber ftaatliden Anjtalt jiiv Geophyjlit-in Prag vers
geidneten ein Erdbeben fatajtrophalen Charatters, deffen
Cntfernung auf etwa 8000 bis 9000 Kilometer berednet
wurde.

3 Kefjelegplofion auf einem Dampier. Auj dem eng:
Tijhen Dampfer ,RKelvinjide” ereignete fih eine Keffels
explofion, wobei vier Mann der Bejagung getdtet wurden.

$ €in Pilger|diff gefentert. Gin Shiff, das mit Pil=
getn an Bord von Minieh nad) Samallut untermwegs war,
ijt infolge Jujommenitoges mif einem Sdlepper gejunten.
16 Pilger find ertrunten,

3 Cin Bijonjduy, Der Vilferbund nimmt fidh jebt
aud) ber nodh in Curopa vorfommenden Bijons an, die
siemlid) dem Uusjterben nabe find. €s wird beabjidtigt,
awijden der Tidedhollomatei und Polen ein Gelidnde als
Cdubpart fiir die Bijons Herjurichten, um die mwenigen
Cremplare in Guropa ju erhalten. .

3k Cin fiinfjibhriger Qebensretter. Bei Dux in Bihmen
30g det fiinfjdhrige Heing Cymann ein 214jabhriges Kind,
das in einen Teid) gefallen war, unter eigener Rebens=
gefahr ans Ufer, €s gelang, das [don bewupilofe Kind
mwieder ins Qeben uriidurufen,

H Ungliidsfall auf einem polnijden Sdiehplag. Bei
Sdiekiibungen auf bem Artillericiibungspla Padgory bei
Thorn ezplodierte aus unbefannter Utjade ein Gejdhof im
Rohr, wodurd) das Gejdiiblod in Stiide geriffen wurbde.
Bwei Mann Der Bedienung wurden getdtet, einer [dwer
und einer leidht verlest.

3 Die Opfer der Stragen in WUmerita. In Ymerifa find
in den leften filnf Jahren drei Millionen Menjden bet
Stragenunjillen verlest worden, Hunbderttaujend der Ber=
lefsten, darunter 30000 Kinbder, find geftorben.

+ Fiir 800 000 Reidsmart SHmud gejtohlen. Wie aus
Neunorf beridhtet wird, ift ber Landiif bes BVizeprdfidenten
der Chaje MNational %unt, Sdmidlapp, in Millned auf
RQong Jsland beraubt worben. Dem Riuber fielen Ju-
welen im Werte von 800000 Reihsmart in bdie Hinbde,
datunter ;in Perlenhalsband, deffen Wert auf 560 000
Reifhsmar? angegeben mwird,

Seehundsprotejt gegen bie Fluggeuge, Weil die CSees
bunde por Sdhweden nicht den Lirm von Flugmafdinen
vettragen fonnien, Hat die | mehig{;e Regietung verboten,
ben i}x}dwlag bet Harftena innerhalb eines Durdymefjers
vont gehn Rilometer u iiberfliegen, Die Fijder, die ben
Geegun'bfung betrieben, Haben namlidy feftgejtellt, dap der
Geehundjang wihrend des lehten Jahres {Eﬁt guriidges
gangen ijt. Als Urjade der Abmanberung der Tiere wird
ber Rarm ber Fluggeuge, die bie bortige eGgend [tindig
diberfliegen, angegeben.

3 Cin Loftfraftmagen in die Tiefe gejtiirst. Auf ber
$Heimfahrt pon den roten Marmorgruben von Balpalicella
(Jtalien) ift ein Qajtfrajtwagen mit elf Arbeitern einen
20 Meter tiefen Abhang Hinunfergeftiirgt. Das [dwere
gabraeug iiberjhlug ﬁd%[mef)rmals. Bier %mfgz Marmors

[ode, mit denen bas Aufo belaben war, begruben einen
Teil ber Arbeiter unter fih. Gedhs Arbeiter murden auf

Snpolitijhe Seitbeteathiungen,

Dag Ausfommen :igtet fih nad) dem Einfommen, und
wer feine Sdulden maden will, darf nidht mehr ausgeben,
als er einnimmt. Gine Binfenwahrheit! Seit den erften
Anjingen bes Wirtjdaftslebens it es o gewefen, und da
biefe auf Olims Jeiten guriidgehen, miifien die Menjden
bas Valancehalten jwijden ben beiden Polen wirtjdafts
liger Sdauteltunft eigentlich jdhon befjer %elernt Haben.
Es ift aber einer der Puntte, in dbem fie unbelehrbar find.
Mitunter [deint es, als wollien fie alle gufammen das
Gleithgewidyt verlieren. WAlle jommern fe, daf Jie nidht
mehr austimen und bap ihnen geholfen werden miikte, oder
Jie wiiten vort ber Sdyaufel Herunterfallen, Und es joms
mern nidht nur die mit geringem Cinfommen, Jondern aud
die mit Hohem, und will ion?t teiner ihnen helfen, foll es
ber Staat fun. Aber er jammert mit, aud) bei 1hm wollen
bie Ginnahmen nidt mehr su den Uusgaben fiir die nots
wenbdigen und notwendigiten Wediirfnille reiden. Ein
Gdaufpiel, wie es fidh uns jeht wieder bietet, Gewif find
mande Bolfstreife in einer bedbringten Rage, es errjdit
Not, man erielt fein Cinfommen, das sum Uustommen
bet den Heutigen Teuerungsverhiltniffen erforderlidy ilt,
aber jdon im Hinblid auf biefe wirflid) Bediirftigen mup
man_fritijd) gegeniiber ben Unjufriedenen fein, bie ein
urdjaus austommlides Cinfommen Haben — austommlid,
wenn fie ihre Anjpriidhe an das Leben nur etwas Herabs
idrauben modyten. Aber wie darf man ihnen das gumuten!
Unter den Anfidhtspofttarten, die mir in den lefsten Woden
augingen, find verjdiedene von Betannten, die aud) immer
iiber Die djlechten Jeiten ftéhnen und dah fie fid) nidis,
rein gar nidis leijten fonnten, Wber Jiehe da — fiir die
»Erholungsreije” nad) der Sweis, Jtalien, Frantreid) hat
es gelangt, die muften fie haben! Sie it ja aud }q billig!
@agei war ihnen von einer @tbulungsbe?hrfixg eit nidt
bas mindefte angumerfen gemejen. Und ein jeber meiner
Qefer fennt wobl [olde ,Bediirtige”, die fiir das Nots
wenbdige angeblidy fein Geld Haben fiir das Bergniigen
abe ftets, und id) will nur hoffen, dap er nidt aud jo einer
ift. Uls bder weije CSofrates einmal vor einem Haufen
oon Roltbarleiten Hand, lagte er; Jun febe id erjt, was

bev Stelle getbtet, awet ftarben auf bem Wege ins Kranken=
Baus und oicr erlitten fdymere Berlefungen,

Wilhelm Weyer=Ficfter,

ber bekannte beutjde Sdyriftfteller, Berfaffer von ,Alt-
SHetdelberg und vieler Romane und Dramen, feierte am
12. Junt feinen 65. Geburtstag.

Beridyishalle.

§ Das cigene Haus in Brand gejtedt. Bor dem ShHwurs
eridht in Koslin mufte Jidh der Gaftwirt Flemming aus
%ielburg unter dber Antlage der Brandijtiftung und Ddes
Berfierungsbetruges verantworten. In der JNadt jum
30. Mdr3 war jein ganges Anwejen, Wohnhaus, Bittderei,
Stellmadjerei und Saal niedergebrannt, Flemming wurde
su vier Jahren Budthaus und jedhs Jahren Ehrenredis-
verluft verurteilt.

RNoid

2 Colbiivas Roloins

v cine

Fiinf Jahre Bildfunt.

Bom Bibjunt gum Fernjehen ift nur ein ShHritt. BVeide
Probleme greifen ineimander. Als in diefen Tagen vor
fiinf Jahren nad) dem Gyjtem von Arithur Korn,
Bertlin, die erfte brahtloje Uebertragung einer Photos
graphie von CGuropa nad) Amerifa endlid) gelang, und
war von San Paolo iiber Nauen bei BVerlin und Bar
g_’;atbnut an die Neunorfer Jeitung ,New Yort MWorld*,
war man fid) vollfommen lar dariiber, daf Ddieje Stunde
als Geburtsjtunde nidt nur des Bildfunts, jondern gang
bejonbers des i}unlebens au betradhten war. Wie weit man
bamit redjt hatte, bewies bie etwa vor einem Monat amts
i) beglaubigte Bermirflidhung des Traumes vom Ferns
feben, als Hanbelsiefretir Hoover in Neunorf mit bem
Prafiventen Coolidge drahtlos [preden fonnte und dabei
jagen fonnte: ,Herr Prifivent, Sie Jehen heute unzweifelhait
wohl aus!“ Denn gleidzeitig war in Neuyort das BVild
bes in Wajhington jpredenden Prafidenten Coolidge und
in Wafhington das Bild bes in Neuyort Jpredenden Hans
bdelsjefretirs Hoover fihtbar. BVon da an war das Ferns
jehen Wirtlichteit, Wirtlichteit, die je nacdhbem, in lingerer
ober Fiirgerer 3Jeit, bas Filmprogramm bder Kidtjpiels
theater und das Radioprogramm der Rundfunthirer nidt
unwefentlid) beeinfluffen wird. Denn die Jamen der auf
dem Gebiete des Bildfunts bedeutenditen Erfinder Kot n
und €arolus biirgen bdafiir, daf in RKiirse wie Heute
feinen Rabdioapparat jeber [einen Fernjehapparat im
Hauje hat und Automobilrennen, Revolutionen, Transs
ogeanfliige von feinem eretbten Sdaufeljtuhl ju gleider
Beit in allen Teilen der Welt mit erleben fann. Jwar ijt
fiix bie tednijde Fertigleit des Fernjehens nod eine Reibe
von exhebliden Shwierigleiten ju Iojen, dod) ift der Grunds
kzin [don da, auf dem das Fernfehen [yitematijd aufges

ut werden fann, Dann gewinnt das Goethewort erhihte
Bebeutung: , I liebe es an Sonns und Feiertagen, wenn
Dinten weit in der Tiirfei...”

~ §_100 jteafe fii g
Dr. Shadts. Das gemeinjame SHvffengeridyt in S.?,e't'wg
verurteilte den Hauptidriftleiter der ,Deutiden Witts
[daftszeitung”, Hans Beer aus Berlin, wegen Beleidigung
des Neidhsbaniprifiventen Dr. Shadht u 1000 Reidsmar?
Geldjtrafe oder 50 Tagen Gefdangnis, gur Tragung der
RKoften bes BVerfahrens und gur Eritattung der Koften des
Nebenfligers. Beer Hatte in einem Wrtifel dbie Behaups
tung aujgejtellt, dag Dr. Shadt der unauneﬂﬁiggite aufs
mann Deutjlands fei und bei den Kreditverhandlungen
SQanbesverrat begangen habe. Einen Wahrheitsheweis fiir
Jeine Behauptungen verjudte der Angeflagte vor Geridht
gat nidit angutreten,

AUmerita und der fransozeaniihe Luftvertehr,
Der Amerifaner Byrd vor bem Start,

Die Neuyorfer Preflemeldungen lafjen erfennen, welde
Bedeutung in dortigen Luftfahrifreijen ben Transojeans
fliigen Linbberghs und Chambezlins beigemefjen mird.
Der Konjtrutteur der ,Mif Columbia®, Bellanca, hilt
bereits bie Beit fiir gefommen, feinen Plan fiir Crbauung
und Snbettiebna[geme mehrmotoriger Qufts
drojdien verwitlliden su fonnen. Gz geigt fidh iiber
bdie Miglichfeit, bas notwendige Kapital gur Griin-
dbung einer Gejellidaft su diefem Jwed au;’gutrgiben, feh
optimiftijd. Jteben ben privaten Quitfabhrigefellidajten
begeigt aber aud die amerifanijde Marine grofes
Interefle fiir ben Ausbau ber RLuftverbinbungen mit
Curopa. Belanntlih waren es amerifanijde Marine.
ingenieure, die an dbem Bau der Motore mit Qufts
fihlung beteiligt waren, deren f[ifh LQindbergh und
@hamberlin bebienten. Wahrend die Motore des ,Spirit
of Gt. Qouis® und der ,Columbia® nur iibexr 225 .G, ver:
fiigten, jollen nad einer Crfldrung bes Marineftaatsjefres
tirs Wilbour bie tjﬁngiten Werjudye geeigt Haben, daf bie
Motorenfjtarfe mit Qufts und Waffertiihlung von
500 auf 800 P.C. erhiht werden fann. Im Das
tinebepartement Jieht man mit Ungeduld dem ndditen
transatlantifden Flug Byrds enigegen, der
befanntlid) untér Mitnahme von dbrei Pajjagieren
einen dreimotorigen Cinbeder verwenden wird. Falls dies
fes Unternehmen gliiden follte, find die ma&%fbenben antes
tifanijden Rreife der Anfidht, dah einem Ausbau einer
ftandigen Quftverbindbung mit CGuropa nidts mehr im
Wege fteht.

idy afles nicht begehre und was id) entbehren fann!* Mit
biejer Weisheit wiitde er Heute als Wikbold ftiizmifde
Heiterleit ernten. J

Meine aufridhtige Anerfennung der Reidisbahn, die
ihr lehtes Gejddfisjahr mit einem anjehnliden Rein
gewinn abgefdloffen Hat und das Gejamtergebnis als jus
friedenjtellend Begeidhnet. Warum Hort man bei der alls
gemeinen Defiziterel nod eine derart erfreulidfe Kunde?
Und die Reidjsbahn fann barauf hinweifen, daf jie mehrere
{'ymd;te:miiﬁigungeu bewilligt hat, wogegen die Reidhspojt
ihre Tarife befanntlid) erhoben will. BVei [dHledtem Ges
[ddftsgang, liebe Retdyspoft, foll man die Kundidaft durd
Gnigegenfommen eiftiger Devanjichen, aber nidyt durd
Preisjteigerungen nod) mehr abjdjreden. UeberBaupt ijt
¢s bie Aufgabe der Behirden, den fehr gefahrliden Preiss
fteigerungent und Werteuerungen entgegenzuwirfen und
nidt, ben Anreis dagu gu geben. BVon der Eifenbahn wers
dent wir nun ja in diefer Hinfidht nidis ju befiirdten Haben,
und nod) bereitwilliger werden wir nad dem Kursbudy
greifen, um gur weiteren Crhshung tgm Cinnahmen bet:
gutragen, und wdre es aud nur dburd) eine furge: Wodens
endfahrt, Das Kursbud ift ein Bud, das nid)tijebet lejen
fann, bagu gehort Uebung, aber wer dfter reift, muF Tie
Haben, Die erfte Anleitung dazu fonnte vielleidht [Hon
in ber Gdule erteilt werden, Jd) habe diefer Tage dem
Bortrage einer Pddbagogin aus Oefterreid) mein geneigtes
Obe ge%d)en!t, worin die heutige Sdhule o Hod) gepriefen
wurde, baf i) nur bedauerte, nidht aud) nod) — o Iellg,
o felig! — ein Kind, ein Sdulfind ju fein. Man lerne
mebr, als in der alten Sdjule gelernt wurde, und lerne es
[pielenb. Es fei fiir die Kinder nicht mehr ein Graus,
ondern eine Wonne, in die Shule ju gehen. Lehrer und
Cdiiler jeien die bejten Freunde, wie aus folgendem Beis
fpiel erfihtlich: Cin Qefhrer befritt das Shulzimmer. Die
Kinber laden. Er fragt nud) der Urfache, Antwort: Wit
ladjen iiber einen RKollegen.” (Der ,Rollsge” ift ein Mits
diifer.) Darauf der Lehrer: ,Ihr miift nidt iiber einen
Rollegen ladjen, jondern efer iiber michl“ Die Bortragende
dhien bies filr einen fiberaus gedantenidmeren, tieffinnigen
Musfprud) ju Halten, und bas war et wohl aud), benn i

Bin in den Sinp nod nidi gana eingedrungen, Yber daran

Zdglitye Gymnajtit,
Qeibesiibungen miifjen aum tigliden Brot werdben.
Regelmigige Gymnajtif madt den Korper gejund und

wiberjtandsfahig, befreit ihn von ldftigen Fettmaljen, gibt
RKraft, Cnergie und Lebensfrijde und bringt Freude am
Qeben, — Jeder Hat Heute die Pflicht, gejund u fein!

Wer feinen Korper gejund maden und gejund erhalten
will, erhebt des Piorgens etwas eher als qn{t und
treibt Gymnajti?, treibt Rorperpflege. Um die Wirfungen
ber Uebungen erfennen, um den Korper bei feiner Arbeit
beobachtenr gu fonnen, ift es anguraten, fidh unbefleidet vor
einen Gpiegel ju ftellen. Dadurdh lernt man feinen Kbrper
fennen, gewinnt Jnterefle an feiner Eniwidlung und feht
bie [Gwaden und [dledt arbeitenden Stellen, Wuf regels
magige und tiefe Atmung durdh die Nafe ijt bei allen
Uebungen gu adyten, da Iou% das Gegenteil der beabfidhs
tigten Wirfung erreidht wird. Jwdlj Minuten fraftvolle
Betitigung geniigen im Anfang. ©pdter gewinnt jeder
meht Freude an diefer BVetitigung und wird die Jeit allein
ausbehnen. Um eine lofale Crmilbung nidt auffommen
3u Tafjen, ijt es notig, Arm-, Beins, Rumpf und Dehns
iibungen abwedieln su laffen.

Buerjt ijt langfam mit den Webungen su beginnen, d&
bie Mustulatur bes RKrpers erft auj biefe Bemwegungen
eingeftellt werden mup. Sidh nidht durd) Turnficber, bas in
den etjten Tagen aujireten witd, abidreden Ilnfjen. Cine
tleine Mafjage ober efn heifes Vabd fHelfen hier viel. MNad)
und nad) ldft man in der Ausfiihrung der Webungen eine
Steigetung eintreten.

Troh diejer tagliden furgen Anftrengung im BVerhilts
nis gur tdaglidhen Arbeit bes Kbrpers, wird diefer von Tag
?!u Tag beweglidier und fraftvoller werden. Die tdagliden

aften erjdeinen nifht mehr [bn [dwer. Cine Steigerung
bes LQebensgefiihls madt fid) bemerfbar. Der Denjd) ges

unbet,
Stunft und Wiljenjchaft.

. O Wilfing’ Berjudie in der Aeltis gejdreitert, Wilting
ilt nad) einem abermaligen Fehlichlag jeines BVerjudyes, bie
unbefannten Gegenden ber rttis im Flugseug su erfors
idhen, nady Fairbants (Ulasta) guriidgetehet. Cr erflirte,
er gebe feine € pedition wiihrend der jehigen IJahresgeit
auf und beabfidtige, am 12, Juni nad) den BVereinigten
Staaten auriidaufehren. :

mird meine alte Sdule [Huld fein, Wiid) wollte nur bes
bilnfen, dak folgeriditigermeife ein Qefrer, der beim Bes
treten Dder Rra‘re bie ,Rollegen” bet einer Priigelei ans
teifft, su ihnen [agen miikte: ,Jbr miikt nidyt eud, fondern
eher mid priigeln!“ und ihnen feinen Budel Hinguhalten
Batte, Das frither in den Sdhulen viel auswendig gelernte
Gedidt ,Det QWwe ift los, ber Lowe ift frei, nannte die
Dame blodfinnig, und fie erflirte, da es ihr nod) Heufe
er{gfttmume verurjadje, Gotf, es war friiher eben alles
Blodfinn, aud) die gange Jugendersiehung, ein SHwad-
lngj wie der Goethe wollte die Knaben su Dienern, die
Dadden su Miittern ergogen Haben, bann mwiirde es iibers
all wohl jtehen, aber das ijt ja ein iibermundener Gtands
puntt, und wir wollen uns dod) freuen, daf jett ein 3ehns
mal tliigeres, gehnmal vortrefflideres Gefdledt heranteift,
und wollen von den Hertliden Jeiten trdumen, bdie nun
endlid) fommen werben! — -

Der Miidentampf, der im Winter mit Giftdimpfen,
Stidflammen und Saugluft gefiihet wurde, wird im Soms
mer als Bernidtungsfeldaug gegen die Brut forigefest, die
fid in Lhﬂ[tﬂ)enben Gewdljern aus wingigen (E?ercf)en 3u
Den ’T? eliebten Gtedymiidensentmidelt. Weber den Eriolg
[agt fih nody nicht urteilen. Die Miiden Haben ihre Tiicen,
man fann tagelang feine eingige jehen und glauben, daf
fie alle ausgerottet feien, und ploglich fallen fie mafjens
weife iiber einen ?e:, man fann es Sdhwary auf Weils von
einem Sommerfrijenwirt haben, daf der Ort miidenrein
ei, und wird nad) der Anfunft gewalhr, bak man in eines

t drgiten Miidennelter geraten ift. Bon den Stedymiiden
[oll nut das Weibden ftedjen, fein Wunder — die Minner
Baben ja immer das weidhere Herz! Und find diter, als fie
es wahr Haben wollen, der jdmwadere Teil, Was in der
Menfdenfamilie erft neuerdings auffallend in Crideinung
tritt, baf das meibli?ﬁ Clement jtarfer fein will, als das
mannlide, ift in ber Miidenfamilie jhon feit Wrzeiten ber
g)egebene Juftand.s Aber wir tommen jHon aud) nod dahin.

ie ﬁtau Jtahlt gielbewuft ihre Musteln, Naditens wers

1 die Jporttreibenden Damen gu einem internatios
nalen Sportfelt verlammeln, unter Yusidluk aller Miinns
lidgkeiten als Mitbewerber,




Sdwerin, 11, Junt, (Roubmord Bet Wismar) Heute
bormittag famd mom i@ ber Gegemd von BWismar fitnf Meter
von eimem Sombwege emtfernt ouf bem Felbe die Seiche bed
Gutsfelretdis Steohticd) vom dbem am der Dftjectitfte gelegemen

ftoges ein.

lTongemvielan fiiivste ein Fambersivius infolge eimes Winde
Mehreve Pecfomem, die vom ber fdmweren Leimes
waud umd bem Holzteiigern de3 Jivtuffes su Boben gerifjen
wurden, eclitten echebliche Berlehungen.

OMU SSAI
die Konigin von Afrika!

Gute Hohen-Wiejdyendozf. Gtwa 700 Mart Lohugelder, bie
ber Genannte vor der Bont in Wismar geholt Hotte, waren
bem Toten gevaubf. Ullem Anjchetn mac) Tegt Raubmord
bor, Nad) dem bigherigen Ermittlungen wurde Steobticd mit

einent Ruitppel erfdhlagen.
(Gin Bictug eingeftitest) Ju Ober-

Breslau, 11. Juui.
Urbeitgeber! Ausjdueiden

Belanntmachung.

Die burd) Reidhagefey vom 8. Apeil 1927 ‘vorgefdriebene Echdbhung
dec Leiffungen ang der Jmvalibemve: fiernng maditen gleidjeitly eime @Ge-
Hohung der Veitrdg big. = Die Lobugrengen fixd vo:linfig un-
verdnbert gebliebes.

Die Qaittungstarten find bis jum 26. Jumi 1927 mit bew wur bis
bahin qilltigen jebigen Doaclen im Ordmuxg ju bringen.

Bon Wonteg, den 27. Juui an milffen verfidert werden:

Perfonen mit etnem Arbeitsverdienft von
twidentlich mehr
3 |

!Rcid;%ma:f

mit einem
Wodjenbeitrag

von
Reidi8pfennig
30
60

90
120
150
180

Um 1. Jaunar 1928 tritt eive mase Lofntlofie VIl hinu, in dex
bann Befdyiftigte mit etmem FWodenverbieafte bon mebe ald 36 N M.
u verfidern find.  Fiiv fie betrdgt der Wodjembeitrag 200 Blg

Beifriige, bdle fitc Beitem vor bem 27. Juwi 1927 mod viditaadig
find, miffen moc) bew menew Siben wachgebradit werbem. - Cherfo wiiffen
baum bie yor dem 27. Juut 1927 ju miebrig veowimbeten Beit dige mad
dem nenen ©iifen erglinat werden.

Die Beftimmungen itber dle Cerehuung bes ben Beitrfgen ju Grunbde
au legenden Wodyerverdienfted fiwd uidgt gedimbert. - Mufigebend ift, wie bis-
ber, der Bruttolohn, bdec fich ous dem Barlohr (sud) vem fitc geleifiete
Weberftunden) uud dem MWerte dev etwa . gewdihiten Sachbegiige (Depu-
tate dec Lambdarbeiter, Roft unt Wobsung ber Dienftooten, Gefelen, L Be-
linge aiw.) sufommen fept.

Der Wert ber freien Roft usd Wohsueg bt gt gegemmwiiatig:

a) fiiv Lehrlinge, weiblie Dienfiboten monatlih 25 R
b) fitr Gewerbegebilfew, minnlige Diesfiboten momatlicy 40 R}

Nod) Ginvechuung des Wertes der Belditigurg find demmad) vom
Montag, Den 27. Juni 1927 ab ju teben:

1, Fiic im FBedyenlohn [iehende Arbeiter, Gehilfen, Gefollen, Ge
[dpterfithrer, fdmtlich mit Beldpigung:
Wodjenbarverdienft ohue Abziige

big 870 RM.
itber 8,70 RM. bis 14,70 R,
itber 14,70 R, big 20,70 RM. 1,50 R,
fiber 20,70 RM. = 1,80 M

2. File im Monatdlohn fehmbe manulidye Acbeitushmer mit
Betbftigung :

Monatdbarlohn ohue Abziige:

big 38 R,
itber 38 RM. bizg 64 RM.
itber 64 RM. bi3 90 R,
itber 90 R,

3. Gitr im Nonatdlohn fHehende
middjen ufw. mit Betdftigung:
Monatsdbarlobn ohue Abziige:

big 27 M.
iber 27 RIM. b3 53 M. = 0,90 RM.
itber 53 RWM. bis - 79 RM. 1,20 R,
itber 79 RM, b3 105 RM. = 1,50 RM
itber 106 RIM. = 1,80 S,

Bei diciew Becicerten it Der Wert gewdibrter Reiduugss umd
Biideftiide dem Varlohn zuznvedinen,

Fite. Schmeidecinmen, Bajdfranen uiw: ebenfalls mad) BWodenbarver-
bienft, miubeftens aber 60 Pig.

Flte Sehelinge, weldje mebr als 2,50 RIM. pro’ Wode ovder Roftgeld
erhalten, miiffen ebeafalls mach der Hihe dec Beohlung entipreciend Marten
gellebt werben.

Selbft- usd Weitetverficerer milfjem, wemn die Diarten giiltig fein
follew, iGrem Ginfommen emtiprecyend Beitedge emtridten. PBerfonen, bie fetn
ober wemiger al3 6 R, Gimfomumen widentlid) Haben, mitffer minbdefiens
Beitragdmarten 2. Lohatlaffe su 60 Pfg. verwenden.

Fiic Befdftigte, deren Einformmenn regelmiifig weniger alé 6 R,
wideatlid) betrdgt, hat der Arbeitgeber die Beitriige allein 3u teagen, darf
bierfits alfo letne Sohmabsitge machen.

Merfeburg, dew 20. Mai 1927,

Der: Boritand der Landesverficernngsaniialt: SedienYnbalt.
3 B Habhujen.

in
Sobn- bi3

0,90 RM
1,20 R,

0,90 RM,
1,20 R
1,50 RIM:
1,80 R
Ctiigen, Hanstodter, Dienfte

0,60 R

Berdffentlicht:
Wittenberg, ben 10. Jumi 1927,
Sontvolljtelleder Landesverfiderungsanitalt Sadfen-Unfalt
Roderigjd), Londes-Jafpetior.

s s
- umu...mmlm’.ulmn......mum’..mm’n..umu|||’u...n..uqun...u.xu||||".E
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Fiir die uns zu unserer Verméhlung in. so. reichem
Masse dargebrachten Gliickwiinsche und = Geschenke
sagen wir hierdurch unsern

herzlichsten Dank.

Kemberg, den 13. Juni 1927.

Julins Giinther und KFran
Margarethe 'geb. Hohne.
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frdlide Nadridien.

Mittwod), bew 15. Jumi, abeuds 8 Ufr: Beichte und
Trelec bes Deiligen AbemdbmaB'3. Propft Meyer.

Junged feited

Jindfleijdy

b

frifdye Sledfe

empfiehlt Ridy. Keanfenann

%rim]eb%lecfe
’iriﬁd;e“ Lebey

empfi-bit Ewald Ballmann
Heute und morgen

Sungbier

jauve Gurlen
frifdyen Sauertohl
Matjesheringe

empfishlt . Dubn

Neue

salPe Gurhen

empfi Bt €. @. Pfeil

Cine Zuchtgans

mit 7 jungen Giinsden
su vertoufes.
Grunide, Sadiig

Dev Rowan eined jhwarsen Jeitalters von 6. Giintjde
beginut in bec

Mindner Jufteievten Prejje.

Beftellumgen nimmt nod) entgegen
Richard Arnold, Buchhandlung.

Wiefen-Verpadytung.

Douuncrdiag, den 16. Juni, nadymittagd 6 Uhr, verpad
i) metse in Dec Gabifer Forfte gelegene

Miorgen grofe Wiefe
im gamem ober im fle Parzell Bebt im Termin. Treeff-
punit: Sdmicdeberger Strafie (Walbede). Eiald BVallmann

MielewerkeAG.,
Giitersloh/Westfalen

o

L

Sieine Guten

3u becfaufen,
Strenssfdy, Ashalter Strofe 32

Dienstag frith

frildjer 6d)ellf§d1

in Gispadun
Baul Miersidte

Knieling (i)
Wicken
kleine Saaterbsen
Weisseriibensamen

empfiehlt = Robert Lux

Cinen Knedht
und cine Pagd
fadyt : Berndt, BVietegaft
Daelbi ift nodh Stro absugeben.
Dev: fitv Dienstag angefeste
Berfauf meiner i Der Unters
forite gelegerten ‘Tiefe finbet
nicht ftatt.  Dagegen y@ =
pachte it bicelbe frei-
finbig,
Richard Krausemann

Kleinventnerbund
Montag, dent 13. Funi, abends

81/, Ube tm Ratsleller
Der Yorstand.
% abends 1,9 b
Grfdgeinen allev Rameraben ift Plicht.

Gefdyeinen aller Mitgliever ift Plicht.
Diemstog, den 14. Juni,
Generalveriammlimg

deutfh denkt und deutfch Fiihlt

lielt " das beliebte Familienblatt der gebildeten Kreife,

Hallert‘he‘m Zeitung

Landeszeitung fiix die Proving Sadfen,
filr Anbalt und Thitringen.

Sdnelle und umfallende Beriditerftattung
auf allen Gebicten. Gediegene Leitartikel.
Rusgedehnter Handelsteil mit grofem
Kurszettel. Reiihalt. Unterhaltungsteil.
S de Romane. Regelmifige Be-
ridite {iber Sport, Mode, Haushalt ufw.

Beftellungen nehmen alle Poftanftalten und Brieftrager
entgegen, fowie die Hauptgefchiftsitelle Halle - Saale,
Ceipziger Strafe 61/62. - Vv

Anzeigenblatt erften Ranges

Anzeigenvermittlung {ibernimmt der ,,General-Anzeiger®,
Kemberg, Roltenlos.

durd) die Diibener Heide

fowie

Automobil- und Radfahrer-
Spesinlfarten

empfiehit

Richard Arnold, Buchhandlung,
Kemberg, Leipziger StraBe

Berfanminng
Krieger - Verein
ausserordentliche
Dee Vorftand

Gdunard Gaeblersd s
;
§
-]

Fiihrer

Redattion, Deud und Beslag: Ridgasd Avmold :: Kemberg (Beg. Halle o. Sanle) —  Fevmjprecher Ne. 203




	General-Anzeiger für Kemberg, Bad Schmiedeberg und Umgegend. 1902-1927
	1927


